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Protokoll über den 240. ADL–305 Abend am 6. April 2017 
in Tulln an der Donau 

 
Treffpunkt: Gasthaus Albrechtsstuben 24,Tel. 0650-3040304 
 
Anwesend: 
OE3HAU Reg. Rat Herwig Strauß, Bezirksleiter ADL-305 
OE3DHS Hellmuth Hödl, Rechnungsprüfer im Dachverband 
OE1JJB Dipl. Ing. Hanno Jax  
OE3GQW Ing. Gerhard Furtner 
OE3ODW Otto David & XYL Steffi 
OE3MPC Manfred Preisel & Mutter 
OE3ABB Karl Brosch 
OE3HHU Hans Harold 
OE3AEA Mag. Johann Sattler 
OE3KFB Franz Klimpfinger 
OE3RJS  Ing. Johann Röttig 
OE3DWA Dipl. Päd. Walter Figl 
OE3MBZ Michael Bretträger 
OE3DEC Christian Eggenhofer 
OE3FBB Fritz Bockberger 
SWL Martin Wimmer 
OE3ZW Ing. Willibald Zibuschka, BA 
 
Entschuldigt: OE3IDE, OE3WLS, OE3YZW, SWL Christoph-Peter Gerle   
 
Bezirksleiter OM Herwig, OE3HAU, begrüßt um 18:19 Uhr alle Erschienenen und wünscht 
einen wunderschönen Abend. Bei OM Willi, OE3ZW, bedankt sich OM Herwig für die 
Aussendung der Einladung mit dem ausführlichen Protokoll vom letzten Klubabend und 
überbringt Grüße von seiner XYL Martina, die herzlich erwidert werden. 
 
OM Herwig bringt einen kurzen Bericht von der Beiratssitzung, einer erweiterten Vorstands-
sitzung des LV3, die am 18. März 2017 in St. Pölten stattgefunden hat.  
Der ÖVSV hat in NÖ 740 Mitglieder, von denen 623 vollzahlende und 49 Familien-Mitglieder 
sind. Der ADL-305 hat 35 Mitglieder, von denen 29 den vollen Mitgliedsbeitrag bezahlen. Mit 
der Rückvergütung in Höhe von € 6,00 pro Mitglied und Jahr, verfügt der ADL-305 2017 über 
eine Summe in Höhe von € 174,00, die für das Klubrufzeichen OE3XAS und die QST 
verwendet wird.  
Nächster größerer Termin ist die Funkausstellung in Laa/Thaya, 26. bis 27. Mai 2017, 
während der es Referate über HAMNET geben wird. OM Herwig konnte OE3CJB dafür 
gewinnen, ein HAMNET Referat in Tulln zu halten. 
Kritisiert wurden die HPs der ADLs, die auf dem Laufenden sein sollten. Außer den HPs vom 
ADL-309 und ADL-313 weisen alle anderen veraltete Daten, z.T. aus dem Jahr 2006, auf. 
Die neue Software ist bei OM Manfred Kaltenecker, OE3KNB, oe3knb@oevsv.at, zu 
erhalten, der auch bei der Einrichtung der HP behilflich ist.  
Der ADL-312 Amstetten, OM Josef Waser, OE3JWC, oe3jwc@afcm.at, stellt einen Audio 
Lizenz Kurs zur Verfügung. OM Josef stellt in diesem Kurs auch unterhaltsame Fragen, wie 
z.B.: „Was haben Priscilla Presley, Cliff Richard, Marlon Brando und Shari Belafonte 
gemeinsam?“ Die Antwort lautet: Alle vier sind Amateurfunker mit den Rufzeichen N6JOS, 
W2JOF, WA6RBU bzw. KE6YGN. 
OM Willibald, OE3WSW, lässt alle grüßen und lädt zum traditionellen allgemeinen 
Klubabend des ADL-318 zum Mostbauer in Traisen, am 2. Freitag im Juni 2017 ein.  
 
Wie bereits berichtet, veranstaltet der ADL-303 Mödling, eine Woche vor unserem 
„Tullnerfelder Fieldday“ einen Funkevent „OE17ATOM“ auf dem Gelände des nicht in Betrieb 
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gegangenen Atomkraftwerkes Zwentendorf. OM Stefan, OE1SSU, ist in Zukunft zu einer 
Zusammenarbeit mit dem ADL-305 bereit ist. „ATOM18“ und unser Fieldday könnten z.B. 
nächstes Jahr gemeinsam veranstaltet werden. Anlässlich dieser Funkveranstaltung werden 
verschiedene KW Antennen gespannt werden. Mitglieder des ADL-350, Die Johanniter, 
werden für den Amateurfunk werben und Newcomer betreuen.  
 
Zu unserem „Tullnerfelder Fieldday“, 27. bis 29. April 2017:  
OM Christian, OE3DEC, hast ein Gästebuch gespendet, in dem sich alle Gäste eintragen 
können. Weiters hat er in dankenswerter Weise einen Pokal gestiftet, den jener OM erhält, 
der die meisten Verbindungen am Fieldday getätigt hat. OM Otto, OE3ODW, wird den 
Fieldday in Bildern festhalten. Es liegen von einigen ADLs bereits Anmeldungen vor, die uns 
mit Delegationen besuchen werden. OM Michael, OE3MBZ, wird Tische und Bänke 
organisieren, die am Freitag vormittags angeliefert werden. Über Veranlassung von OM 
Stefan, OE1SSU, wird uns die EVN einen Stromanschluss  zur Verfügung stellen. 
Werbematerial wird vom LV3 beigestellt und ist in St. Pölten abzuholen. OM Christian, 
OE3MBZ hält fest, dass der Fieldday am Freitag um 15:00 Uhr beginnen wird, der Haupttag 
der Samstag sein wird und am Sonntag zu Mittag der Abbau beginnt. Bei Schlechtwetter 
wird der Termin kurzfristig verschoben werden.  
OM Herwig bedankt sich bei den Initiatoren für den Entwurf der neuen QSL-Karte für das 
Klubrufzeichen OE3XAS. Die QSL-Karten liegen bereits in gedruckter Form vor.  
 
2018 jährt sich der Todestag von Egon Schiele zum 100. Mal. OM Herwig war bereits bei der 
Gemeinde vorstellig und hat die QSL-Karte erklärt. Die Stadtgemeinde wird die Kosten für 
die QSL-Karten mit dem Sonderrufzeichen OE100ES übernehmen. Unser Landesleiter wird 
beim Ministerium um das Sonderrufzeichen für ein Jahr, zumindest aber für 3 Monate 
ansuchen. Allgemein hat Österreich so wenige Sonderrufzeichen wie Nordkorea. 
Der ADL-305 ist bei der Stadtgemeinde als eigener Verein akkreditiert und hat auf der HP 
der Gemeinde deshalb eine eigene Seite zugewiesen bekommen, die es noch zu gestalten 
und zu pflegen gilt. 
 
Am 1. Mai 2017 wird OM Willi, OE3ZW, mit dem Klubrufzeichen OE3XAS am 80/40m 
Contest arbeiten. 
 
OM Hellmuth, OE3DHS, erinnert an die Zeit der Austrian Fielddays, an denen damals der 
ADL-324 Stockerau vom Waschberg aus teilgenommen und fünf Mal den Fieldday 
gewonnen hat. Auf den mitgebrachten Fotos waren bekannte OMs in jüngeren Jahren zu 
sehen. – Mit der Frage, „wer kennt OQRS“ macht OM Hellmuth auf den neuen „Online-QSL-
Request-Service“ aufmerksam. Über den OQRS können die 1, 2 oder 3 Euro für eine QSL-
Karte überwiesen werden, die dann binnen weniger Tage eintrifft. Über diesen Service hat 
OM Hellmuth eine Karte innerhalb von 5 Tagen erhalten, die er seit 30 Jahren versucht hat 
zu bekommen. Sonderstationen oder Expeditionen sind an QSL-Karten gar nicht interessiert. 
OM Herwig ergänzt, dass er beim QSO-Fahren im Internet auf QRZ.COM vor dem QSO 
überprüft, ob es eine QSL-Karte von der rufenden Station überhaupt gibt. So kann er sich 
nicht nur 50 bis 70 % seiner eigenen Karten, sondern auch den bisher getätigten direkten 
Versand der eigenen Karten sparen. (Bemerkungen wie: no QSL: e-QSL; only paper QSL, I 
am old fashioned, sind zu beachten). OM Herwig verweist in diesem Zusammenhang auf 
einen Artikel über QSL-Karten in der QSP vom Oktober 2016. 
 
Nach einer weiteren Diskussion über die Erfahrungen mit QSL-Karten dankt OM Herwig für 
die Aufmerksamkeit und die Beiträge und schließt den offiziellen Teil um 19:20 Uhr mit der 
Einladung zur Teilnahme am „Tullnerfelder Fieldday“ und zum nächsten Klubabend am 4. 
Mai 2017. 
 
Verfasser: 
OE3ZW, E-Mail: oe3zw@oevsv.at 
 


